
 
 

Dienstag, 18. März 2025 — י״ח אדר תשפ״ה 
Wajakhel — Dritte Alija  

 

ן־ צַלְאֵ֛ל בֶּ ם בְּ ֑ שֵׁ א יְהוָה֖ בְּ ל רְא֛וּ קָרָ֥ רָאֵ֔ נֵי֣ יִשְׂ ה֙ אֶל־בְּ אמֶר מֹשֶׁ וַיֹּ֤
ה׃ ה יְהוּדָֽ ֥ י בֶן־ח֖וּר לְמַטֵּ  אוּרִ֥

35:30  

Und Mosche sagte zu den Kindern Israel: Seht, 
der Ewige hat namentlich berufen Bezalel, den 
Sohn Uris, des Sohnes von Chur, vom Stamm 
Jehuda.  

 

Chur war der Sohn von Miriam. [Raschi aus Sota 11a]   

ה  חָכְמָ֛ ים בְּ ֥א אֹת֖וֹ ר֣וּחַ אֱלהִֹ֑ עַת וּבְכָל־וַיְמַלֵּ תְבוּנָ֥ה וּבְדַ֖ בִּ
ה׃  מְלָאכָֽ

31  

Und Er hat ihn erfüllt mit dem Geist G-ttes; mit 
Weisheit, mit Einsicht und mit Kenntnis und mit 
vielerlei Kunstfertigkeit  

 

ת׃ שֶׁ חֹֽ סֶ֖ף וּבַנְּ ב וּבַכֶּ הָ֥ זָּ ת בַּ ת לַעֲשֹׂ֛ בֹ֑ חַשָׁ ב מַֽ   32 וְלַחְשֹׁ֖

und Sinnreiches zu ersinnen, zu arbeiten in Gold 
und in Silber und in Kupfer.  

 

כָל־מְלֶ֥אכֶת  וֹת בְּ ת עֵ֑ץ לַעֲשׂ֖ שֶׁ את וּבַחֲרֹ֣ בֶן לְמַלֹּ֖ ת אֶ֛ שֶׁ וּבַחֲרֹ֥
בֶת׃ ֽ  מַחֲשָׁ

33  

Und im Schneiden der Steine zum Einsetzen, und 
im Schneiden des Holzes, um zu arbeiten an 
allerlei sinnreichen Kunstwerken.  

 

 

 

  



ן׃ ה־דָֽ ךְ לְמַטֵּ ן־אֲחִיסָמָ֖ ב בֶּ הֳלִיאָ֥ וֹ ה֕וּא וְאָֽ לִבּ֑ ן בְּ ת נָתַ֣   34 וּלְהוֹרֹ֖

Auch andere zu belehren, hat Er ihm in den Sinn 
gegeben, ihm und Oholiaw, dem Sohn von 
Achissamach vom Stamm Dan.  

 

Oholiaw: aus dem Stamm Dan, von den letzten Stämmen, von 
den Söhnen der Mägde; und der Ewige stellte ihn Bezalel gleich 
beim Bau des Mischkan, der zu den größten der Stämme 
gehörte, um den Vers zu bestätigen (Ijow 34:19) ַוְלאֹ נִכַּר שׁוֹע 
 der Vornehme wird nicht ausgezeichnet vor dem„ לִפְנֵי דָּל
Armen“. [Raschi]  

 

ם  ב֒ וְרֹקֵ֞ שׁ׀ וְחֹשֵׁ ל־מְלֶ֣אכֶת חָרָ֣ ב לַעֲשׂוֹת֮ כָּ ם חָכְמַת־לֵ֗ א אֹתָ֜ מִלֵּ֨
ה  ל־מְלָאכָ֔ י֙ כָּ ג עֹשֵׂ שׁ וְאֹרֵ֑ ֖ ֵ נִי֛ וּבַשּׁ ָ תוֹלַ֧עַת הַשּׁ ן בְּ מָ֗ אַרְגָּ כֵ֣לֶת וּבָֽ תְּ בַּ

ת׃ בֹֽ בֵ֖י מַחֲשָׁ  וְחֹשְׁ

35  

Er hat sie mit weisem Sinn erfüllt, zu machen 
allerlei Arbeit des Stein- und Holz-Schneiders, des 
Kunstwebers und des Kunststickers in 
himmelblauer und purpurfarbener und 
karmesinroter Wolle und in kostbarem Gewebe, 
und des Webers, dass sie allerlei Arbeit machen 
und Sinnreiches ersinnen.  

 

ל׀  ב וְכֹ֣ ל וְאָהֳלִיאָ֜ ה֩ בְצַלְאֵ֨ ה וְעָשָׂ ן יְהוָ֜ ר֩ נָתַ֨ ב אֲשֶׁ ישׁ חֲכַם־לֵ֗ אִ֣
ת  ל־מְלֶא֖כֶת עֲבֹדַ֣ ת־כָּ ת אֶֽ עַת לַעֲשֹׂ֔ ה לָדַ֣ מָּ הֵ֔ ה וּתְבוּנָה֙ בָּ חָכְמָ֤

ה֖ יְהוָֽה׃ ר־צִוָּ ל אֲשֶׁ דֶשׁ לְכֹ֥  הַקֹּ֑

36:1  

Und so machte Bezalel und Oholiaw und jeder 
Mann weisen Sinnes, in die der Ewige Weisheit 
und Einsicht gegeben hat, dass sie wissen, alle 
Arbeit zu machen zum Dienst des Heiligtums, 
alles, was der Ewige befohlen hat.  

 

 

 

  



הֳלִיאָב֒ וְאֶל֙  צַלְאֵל֮ וְאֶל־אָֽ ה אֶל־בְּ א מֹשֶׁ֗ קְרָ֣ ב וַיִּ ישׁ חֲכַם־לֵ֔ ל־אִ֣ כָּ
ה אֶל־ וֹ לְקָרְבָ֥ א֣וֹ לִבּ֔ ר נְשָׂ ֣ ל אֲשֶׁ וֹ כֹּ֚ לִבּ֑ ה בְּ ן יְהוָה֛ חָכְמָ֖ ר נָתַ֧ אֲשֶׁ֨

הּ׃ ת אֹתָֽ לָאכָה֖ לַעֲשֹׂ֥  הַמְּ

2  

Und Mosche rief Bezalel und Oholiaw und jeden 
Mann weisen Sinnes, dem der Ewige Weisheit in 
den Sinn gegeben hat, jeden, den sein Herz 
dazu bewog, hinzutreten an die Arbeit, sie zu 
machen.  

 

ל  רָאֵ֗ נֵי֣ יִשְׂ יאוּ בְּ ר הֵבִ֜ רוּמָה֙ אֲשֶׁ֨ ל־הַתְּ ת כָּ ה אֵ֤ פְנֵי֣ מֹשֶׁ֗ קְח֞וּ מִלִּ וַיִּ
יו ע֛וֹד  יאוּ אֵלָ֥ הֵם הֵבִ֨ הּ וְ֠ ת אֹתָ֑ דֶשׁ לַעֲשֹׂ֣ ת הַקֹּ֖ לִמְלֶא֛כֶת עֲבֹדַ֥

קֶר׃ בֹּֽ קֶר בַּ בֹּ֥  נְדָבָ֖ה בַּ

3  

Und sie nahmen von Mosche all die Spenden, 
die die Kinder Israel gebracht hatten für die 
Arbeit zum Dienst des Heiligtums, sie zu 
machen, und diese brachten ihm noch weitere 
freiwillige Spenden an jedem Morgen.  

 

ים  ים הָעֹשִׂ֕ חֲכָמִ֔ ל־הַ֣ בֹא֙וּ֙ כָּ ישׁ וַיָּ ישׁ־אִ֥ דֶשׁ אִֽ ל־מְלֶ֣אכֶת הַקֹּ֑ ת כָּ אֵ֖
ים׃ ֽ ה עֹשִׂ מָּ ר־הֵ֥ וֹ אֲשֶׁ לַאכְתּ֖   מִמְּ

4  

Und es kamen alle die Weisen, die allerlei Arbeit 
des Heiligtums machten, ein jeder von seiner 
Arbeit, die sie machten,  

 

 

 

  



ר  אמֹ֔ ה לֵּ ֣ עֲבֹדָה֙ וַיֹּאמְרוּ֙ אֶל־מֹשֶׁ י הָֽ ֤ יא מִדֵּ ים הָעָם֖ לְהָבִ֑ ֥ מַרְבִּ
הּ׃ ת אֹתָֽ ֥ה יְהוָה֖ לַעֲשֹׂ֥ ר־צִוָּ ה אֲשֶׁ לָאכָ֔  לַמְּ

5  

und sie sagten zu Mosche: Das Volk bringt zu 
viel, mehr als genug zur Anfertigung des 
Werkes, das der Ewige befohlen hat, es zu 
auszuführen.  

 

mehr als genug zur Anfertigung des Werkes: mehr, als man 
für das Werk braucht. [Raschi]  

 

ה אַל־יַעֲשׂוּ־ ָ֗ ישׁ וְאִשּׁ חֲנֶה֮ לֵאמֹר֒ אִ֣ מַּ ֽ ירוּ ק֥וֹל בַּ עֲבִ֨ ה וַיַּ ו מֹשֶׁ֗ וַיְצַ֣
יא׃ לֵ֥א הָעָם֖ מֵהָבִֽ כָּ דֶשׁ וַיִּ ת הַקֹּ֑  ע֛וֹד מְלָאכָה֖ לִתְרוּמַ֣

6  

Da befahl Mosche, dass man im Lager ausrufen 
lasse: Weder Mann noch Frau sollen mehr 
Arbeiten für die Spende des Heiligtums 
anfertigen. So wurde das Volk abgehalten weiter 
zu bringen.  

 

abgehalten  
  bedeutet „verhindern“. [Raschi] וַיִּכָּלֵא

 

ר׃ הּ וְהוֹתֵֽ וֹת אֹתָ֑ לָאכָה֖ לַעֲשׂ֣ ם֛ לְכָל־הַמְּ ה דַיָּ ה הָיְתָ֥ לָאכָ֗   7 וְהַמְּ

Denn das Gebrachte war ihnen genügend für 
alles Werk, es auszuführen; es blieb noch übrig.  

 

das Gebrachte war ihnen genügend für alles Werk:  
das Werk des Bringens genügte den Erbauern des Mischkan für 
das ganze Werk des Mischkan, es herzustellen und noch übrig 
zu behalten. [Raschi]  

es blieb noch übrig  
 da machte er„ וְהַכְבֵּד אֶת לִבּוֹ ist Infinitiv, wie (Schem. 8:11) וְהוֹתֵר
fest“; (2 Kön. 3:24) הַכּוֹת אֶת מוֹאָב „und schlugen Moaw“. [Raschi]  

 

 

 

  



 

Tehillim Yomi — die täglichen Tehillim  

Man sagt diese Tehillim sofort an Schacharit anschließend.  
Wenn das nicht möglich ist, kann man sie den ganzen Tag über 

sagen – bis zu Schkiat ha-Chama (halachischer Sonnenuntergang). 

18. Tag  

Kap. 88 ― Ende 89  

  לחודש ח”י יום
  ט”פ פרק סוף ― ח”פ פרק

Über diesen Link geht es zu den heutigen Tehillim  

http://tehilim.co/ 

Wenn man vom ersten bis zum letzten Tag eines hebräischen 
Monats durchhält, hat man das ganze Sefer Tehillim gesagt. 

 
 
 
 
 
 

Man muss sich sehr anstrengen,  
den täglichen Abschnitt aus dem Chumasch  

zu lernen 
– am Sonntag die 1. Alija,  
am Montag die 2. Alija,  
am Dienstag die 3. Alija,  
am Mittwoch die 4. Alija,  
am Donnerstag die 5. Alija,  
am Freitag die 6. Alija  
und am Schabbat die 7. Alija bis zum Ende der 
Parascha,  

täglich Tehillim zu sagen,  
und das ganze Sefer Tehillim am Schabbat 
Mewarchim.  
Das ist entscheidend für Dich, Deine Kinder 
und Deine Enkelkinder.  

—HaJom Jom, 25. Schwat  

 

 

  

http://tehilim.co/
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  ז״לישועה בן יעקב 
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  ז״ל שלמה בן דוד וחמי מורי
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In liebevollem Andenken an  

Joseph ben Pessach sel. A.  

Eda bat Jehoschua sel. A.  
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